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Raumordnungsverfahren
ABS / NBS Hanau – Würzburg / Fulda

Dialogforum

5. Sitzung am 11.03.2016  - Rodenbach
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Planungsgemeinschaft Umwelt ABS / NBS Hanau − Würzburg / Fulda:

Erstellung der Antragsunterlagen

o Raumverträglichkeitsuntersuchung (RVU)
o Umweltverträglichkeitsuntersuchung (UVU)

� Planungsraumanalyse Umwelt / 
Raumordnung

� Trassenkorridorfindung
� Identifizierung von Trassenvarianten
� Variantenvergleich

o Biologische Erhebungen
o Natura 2000
o Artenschutz

o Zentrale Datenhaltung im KorFin-Modell
o Anwendung 3D-Software zur 

Korridor-/Linienfindung mit („KorFin“)
o Technische Planung
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Abgestufte

Vorgehens-

weise

Festlegung des Suchraumes 
(siehe Antragskonferenz)

Ermittlung von Grobkorridoren

Identifizierung von Trassenvarianten 
und Trassenkorridoren

Auswirkungsprognose der Trassenvarianten 
und Variantenvergleich

Vorschlag der Präferenzvariante aus 
umweltfachlicher / raumordnerischer Sicht

Antragsvariante

(unter Berücksichtigung der 
Wirtschaftlichkeit)

Vorbereitende 

Planungsraum-

analyse

Vertiefende 

Planungsraum-

analyse

UVU / RVU
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o Aktualisierung aller raumordnungsrelvanten Daten im Suchraum (Umwelt und 
Raumordnung)

o Zuordnung zu Raumwiderstandsklassen (weitestgehend gemäß Ergebnis Scoping)

o Erarbeitung von Raumwiderstandskarten (oberirdisch / unterirdisch)

o techn. Rahmenbedingungen: Anschlussstellen, möglichst direkte Verbindungen

Grobkorridorfindung

Ziel:

o Differenzierung des Suchraums in Grobkorridore aufgrund umweltplanerischer, 
raumordnerischer und technischer Planfestlegungen

o Ableitung von Kartierbereichen (Fauna / Biotoptypen bzw. Nutzungen)

Vorgehen:

Vorbereitende Planungsraumanalyse
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Nutzung des Softwarewerkzeuges KorFin
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Suchraum und Anbindungspunkte an 
die vorhandenen Bahnstrecken

Gelnhausen

Schlüchtern

Fulda

Wächtersbach

Neuhof
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Nutzung des Softwarewerkzeuges KorFin
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Raumwiderstände Umwelt (oberirdisch)
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Raumwiderstände Umwelt (unterirdisch)
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Raumwiderstände Umwelt (unterirdisch) 
und Siedlungen
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Höchste Raumwiderstände 
(ober- und unterirdisch)
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Nutzung des Softwarewerkzeuges KorFin
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Grobkorridore 

überwiegend 
Tunnelbereich
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Raumwiderstandskarte der oberirdischen

Erfordernisse der Raumordnung

=> Grobkorridore auf Basis der ober- und unterirdischen Umweltkriterien stehen in 
keinem Widerspruch zu den oberirdischen Erfordernissen der Raumordnung
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RaumordnungUmwelt

Oberirdische Erfordernisse der Raumordnung und umweltfachliche Kriterien 
lassen sich innerhalb der Grobkorridore miteinander vereinbaren

Raumwiderstandskarten oberirdisch 

Zielsystem Umwelt vs. Raumordnung
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Raumwiderstandskarte der unterirdischen

Erfordernisse der Raumordnung

Unterirdische Erfordernisse der Raumordnung sehr hoher Priorität 
beschränken sich auf zwei Gebiete außerhalb des Grobkorridors
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Raumwiderstandskarten unterirdisch 

Zielsystem Umwelt vs. Raumordnung

Unterirdische Erfordernisse der Raumordnung und umweltfachliche Kriterien 
lassen sich innerhalb der Grobkorridore miteinander vereinbaren

Umwelt Raumordnung
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Weiteres Vorgehen:

o Entwicklung von Trassenkorridoren / Trassenvarianten innerhalb der Grobkorridore 
mit Hilfe von KorFin

o Vertiefende Untersuchungen in den Trassenkorridoren

o Ggf. Optimierung der Trassenvarianten in den Trassenkorridoren

o Vergleichende Bewertung der Trassenvarianten

o Ableitung der ernsthaft in Betracht kommenden Varianten

o Raumverträglichkeitsstudie mit integrierter Umweltverträglichkeitsstudie

o Empfehlung einer Antragsvariante
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o Berücksichtigung der technischen Planungsleitzielen des Vorhabenträgers (KorFin)
� maximal mögliche Längsneigung
� minimale Kurvenradien
� Anknüpfungsmöglichkeiten Schnellfahrstrecke

o Berücksichtigung der umwelt-/raumordnungsbezogenen Planungsleitziele
� Weitgehende Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen der Schutzgüter (UVPG)
� Möglichst kein Widerspruch mit den Erfordernissen der Raumordnung

o Ermittlung geeigneter Trassenvarianten / Trassenkorridore 

Korridorfindung / Variantenfindung

Ziel:

Vertiefende Planungsraumanalyse



Planungsgemeinschaft Umwelt ABS / NBS Hanau − Würzburg / Fulda

Büro Drecker −  Froelich & Sporbeck GmbH & Co KG 

20

Variantenvergleich:

Auswirkungsprognose und Vergleich der Trassenvarianten:

o Auswirkungsprognose raumordnerische Belange
o Auswirkungsprognose Schutzgüter nach UVPG
o Auswirkungsprognose Natura 2000 
o Auswirkungsprognose Artenschutz
o Schutzgutübergreifende Bewertung und Bildung einer Rangfolge der Varianten

o Technik / Wirtschaftlichkeit  

o Bewertung und Empfehlung einer Antragsvariante 
(Vorzugsvariante des Vorhabenträgers)

Vergleich ernsthaft in Betracht 
kommender Trassenvarianten – RVU mit UVU
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Raumordnungsverfahren
ABS / NBS Hanau – Würzburg / Fulda

Kartierkonzept

Grundsätze der Erfassung (zu beantwortende Fragestellungen auf Ebene der 
Raumordnung): 

o Gibt es artenschutzrechtliche Verbotstatbestände und/oder Konflikte in den 
Natura 2000-Gebieten, die für eine Linienführung ein unüberwindliches Hindernis 
darstellen?

o Lassen sich artenschutz- oder gebietsschutzbezogene Konflikte frühzeitig
vermeiden?

o Gibt es erhebliche artenschutz- oder gebietsschutzbezogene Beeinträchtigungs-
unterschiede zwischen den Trassenvarianten?
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Raumordnungsverfahren
ABS / NBS Hanau – Würzburg / Fulda

o Grobkorridore

- Differenzierung in ober- und unterirdische Bereiche

o Trassenkorridore

- Spezifizierte Differenzierung in ober- und unterirdische Bereiche 
anhand konkreter Tiefenlage der Tunnel

Differenzierung von Betrachtungsräumen
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Nutzung des Softwarewerkzeuges KorFin
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Ermittlung der  Zwangstunnelbereiche zur 
Eingrenzung des Kartierbereichs nach technischen Kriterien
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Nutzung des Softwarewerkzeuges KorFin



Planungsgemeinschaft Umwelt ABS / NBS Hanau − Würzburg / Fulda

Büro Drecker −  Froelich & Sporbeck GmbH & Co KG 

26

Raumordnungsverfahren
ABS / NBS Hanau – Würzburg / Fulda

o Übersichtsdarstellung Biotoptypen
(Aktualisierung vorhandener Daten, selektive Geländebegehung)

o Berücksichtigung von Lebensräumen kritischer Arten und Aktionsbereiche

Oberirdische Bereiche in den Grobkorridoren
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Raumordnungsverfahren
ABS / NBS Hanau – Würzburg / Fulda

o Vertiefung Biotoptypen

o Vogelarten anhand vorhandener Quellen

o Weitere verfahrenskritische Arten (für § 44 BNatSchG)
(anhand vorhandener Quellen, Potenzialanalyse, selektive Begehung)

Betrachtung in den Trassenkorridoren (oberirdisch)

(Korridorbreite 1.000 m, wenn erforderlich weiter)



Raumordnungsverfahren zur DB ABS/NBS Hanau – Würzburg/Fulda

Abschnitt Gelnhausen – Fulda

Methodenkonzept zur Berücksichtigung von Artenschutzrecht und Natura 2000

Der nächste Schritt:

Übersichtsbegehung zur Ermittlung 
von Kenntnislücken in den 
Kartierflächen zuzügl. 1.000 Puffer 
falls das Vorkommen von Arten mit 
großer Flucht- oder Effektdistanz zu 
erwarten ist.

Die schraffiert dargestellte Kartierfläche
stellt das Areal dar, in dem eine 
oberirdische Linienführung potenziell 
möglich ist.
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Raumordnungsverfahren
ABS / NBS Hanau – Würzburg / Fulda

o Ermittlung der Arten, die im Suchraum zu erwarten sind

o Auswahl der Arten mit hoher naturschutzfachlicher Bedeutung und  
hohem projektbezogenen Mortalitätsrisiko (Kollision, Drahtanflug)

o Ermittlung derjenigen Arten, die eine Trassierung aus artenschutz-
rechtlichen Gründen deutlich erschweren oder unmöglich machen
(verfahrenskritische Arten)

(anhand vorhandener Quellen, Kenntnis des Raumes, Potenzialanalyse)

Kartierkonzept:
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Raumordnungsverfahren
ABS / NBS Hanau – Würzburg / Fulda

o Gute Datengrundlage Vogelarten (Avifauna) vorhanden

o Ermittlung der Datenlücken

o Selektive Kartierung der Arten innerhalb der Trassenkorridore, Riegel
und Engstellen, für die eine unzureichende Datenlage vorhanden ist, 
in ihren jeweiligen Lebensräumen 

o Bestimmte Arten sind in großen Betrachtungsräumen methodisch nicht erfassbar

- Generell: Worst-Case-Betrachtung

Kartierkonzept:
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Verfahrenskritische Arten (rot) – Auszug Gesamttabelle
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Arbeitsplan – RVS/UVS 
(Stand: Februar 2016)

2015 2016 2017
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Raumordnungsverfahren
ABS / NBS Hanau – Würzburg / Fulda

Vielen Dank!


